
Sonderausstellungen
Von den Digedags über ein 
Zuckerbankett, von Naturschutz, 
traditionellem Handwerk, regio-
nalen Produkten bis hin zu Kunst 
und Geschichte reichen die Inhalte, 
die bereits auf Schloss Rochsburg 
ausgestellt worden sind. So verspricht 
auch die Zukunft ein abwechslungsreiches Programm,  

das regelmäßig zwei bis drei Sonderausstellungen  
pro Jahr umfasst. Vorbeischauen lohnt sich! 

Veranstaltungen
Im Burghof tanzen, nachts das Schloss erkunden und 
nach Herzenslust schlemmen können Besucher bei 
jährlich stattfindenden Events vor einzigartiger Kulisse. 
Während Musikfans verschiedenen Konzerten wie zum 
Beispiel bei der Irischen Nacht lauschen, genießen 
Naschkatzen beim EuroBean Chocolate Festival feinste 
Schokoladen von Herstellern aus der ganzen Welt. 
Für Liebhaber regionaler Produkte empfiehlt sich ein 
Besuch des Rochsburger Landmarktes im Herbst und 
des romantischen Adventsmarktes zur Weihnachtszeit. 
Abenteuer für kleine Burgfräulein und Ritter bieten 
Familiennachmittage, ein Kinderhandwerkermarkt sowie 
der Märchenhafte Jahresausklang. 

Schlossführungen
Wer Schloss Rochsburg nicht allein erkunden möchte, kann 
an einer der vielen öffentlichen Führungen teilnehmen oder 
ganz individuell ein Angebot buchen. Je nach Jahreszeit  
stehen unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung: 
Innenführungen durch die Räumlichkeiten des Schlosses, 
Außenführungen durch die Burghöfe, Turmführungen, 
Hinter die Kulissen-Führungen, Rundgänge zu 1000 Jahren 
Modegeschichte, spezielle Abenteuertouren für Kinder wie 
Schatzsuchen u. v. m. Museumspädagogische Programme  
ermöglichen zudem den Schülern unterschiedlicher Klassen-
stufen einen spannenden, interessanten und zugleich bilden-
den Ausflug, bei dem sie zur Abwechslung nicht die Wände 
des Klassenraums sehen. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

Öffnungszeiten
April bis Oktober: Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr 
November/Dezember und Februar/März: Dienstag bis Sonn-
tag 10:00 bis 16:00 Uhr
Januar: Geschlossen, für Gruppen ab 10 Personen nach Vor- 
anmeldung geöffnet.  
Feiertage und bei Veranstaltungen: Abweichende Öffnungs-
zeiten möglich.

Anfahrt
Mit dem Auto:
A 72 Abfahrt 20 Niederfrohna durch Penig nach Rochsburg
B 175 bis Elsdorf – Lunzenau – Rochsburg
B 107 (Chemnitztal) bis Burgstädt – Lunzenau – Rochsburg
Mit der BusBahn:
Linie Geithain – Glauchau bis Rochsburg

Museum Schloss Rochsburg
Eine Einrichtung der Mittelsächsischen Kultur gGmbH
Schloßstraße 1 · 09328 Lunzenau OT Rochsburg 
Telefon: 037383 803810 
museum-rochsburg@kultur-mittelsachsen.de

Erleben Sie die Rochsburger  
Schokoladenseite in der  
auf dem Schloss ansässigen  
Schokoladenmanufaktur  
„Choco Del Sol“.  
Öffnungszeiten unter 
www.chocodelsol.com/ 
manufaktur

facebook.com/ 
schlossrochsburg
instagram.com/
schlossrochsburg 

schloss-rochsburg.de
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Nähere Informationen zu Veranstaltungen, Aus-
stellungen und Führungen auf Schloss Rochsburg 
unter www.schloss-rochsburg.de

An der Museumskasse kann ein Audio-Guide 
ausgeliehen werden. Neben den Versionen für 

Erwachsene in deutscher, englischer und leichter 
Sprache gibt es auch eine Ausführung für Kinder, 

bei der Eduard die Fledermaus die Kleinen mit 
auf Entdeckertour durch das Schloss nimmt.

Tipp
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Noch Burg und schon Schloss entrückt die märchenhafte Anlage aus Raum und Zeit. 
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Trauen Sie 
sich ...
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A uf einem Felssporn hoch über der rauschenden 
Zwickauer Mulde erhebt sich die um 1190 erst-

mals urkundlich erwähnte Rochsburg. Bis ins 15. Jahr-
hundert wurde sie mehrfach erweitert und ab 1470 
unter dem sächsischen Landesbaumeister Arnold von 
Westfalen zum Schloss umgebaut. Nach verheerenden 
Bränden übernahmen die Herren von Schönburg im 
16. Jahrhundert das Schloss Rochsburg und verliehen 
ihm das heutige Aussehen. Dabei behielten die Außen-
anlagen mit Türmen, Toren und Mauern ihren wehr-
haften Charakter. 

B esucher erreichen das bereits 1911 gegründete 
Museum entlang einiger Glanzpunkte der 

Rochsburg: Der Weg führt über die Zugbrücke an 

der vorderen Toranlage, durch 
den Nordzwinger mit dem 
beeindruckenden Fachwerk-
wehrgang, vorbei am Palas der 
Kernburg zum Wirtschaftshof mit 
dem Pulverturm. Hier öffnet sich das 
originale Tor von 1475 hin zum oberen Burghof (1), 
in dem sich das älteste Gebäudeteil der Rochsburg 
befindet – der Bergfried mit seiner Einzeigeruhr von 
1640. Dem gegenüber liegt der 53 Meter tiefe Brunnen 
mit hölzernem Brunnenhaus. Ein gotisches Portal und 
Maßwerkfenster zieren den Eingang zur Schlosskapelle 
„St. Anna“ (2), die nach umfangreicher Restaurierung 
mit ihrem Altar aus Sandstein und spätgotischen Netz-
rippengewölbe im alten Glanz erstrahlt.

D as Museum gewährt Einblicke in die Wohn-
kultur des Adels auf dem Lande. Repräsentative 

Räume wie beispielsweise der historische Festsaal 
mit der Ahnengalerie der Familie von Schönburg (3) 
zeigen, wie hier einst gelebt wurde. In der Ausstellung 
„Leute machen Kleider“ (4) können ausgewählte 
Beispiele aus 1000 Jahren Modegeschichte und 
auch noch das, was früher darunter getragen wurde, 
bestaunt werden. Im Großen Keller informiert die 
Ausstellung „Lehm, Schilf, Stein – Werkstoffe nicht 
nur für Pharaonen“ (5) über Baustoffe aus der Natur. 
Sonderausstellungen und ein umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm ergänzen das Angebot. 

H errliche Ausblicke vom Schloss hinein in das  
Naturschutzgebiet „Um die Rochsburg“ laden 

zu erholsamen Spaziergängen, Wanderungen oder 
einer Tour auf dem Mulderadweg ein.

... und heiraten Sie auf Schloss Rochsburg!

Der kleine Festsaal ist die romantische Kulisse für 
Ihre Trauung. Auf dem Weg ins Glück steigen Sie 
mit Ihrer Hochzeitsgesellschaft 79 Stufen vom 
unteren Hof über den Kleinen Wendelstein der 
Kernburg zum Trausaal. Dort geleitet Sie die  
Standesbeamtin der Stadt Lunzenau noch ein 
Stückchen weiter hinauf – in den siebten Himmel!

Kontakt: Stadtverwaltung Lunzenau · 037383 85221


